
 
Konzeption 
Kooperation Grundschule Kindergarten Bildungshaus 
 
Monat Kooperation gemeinsame 

Aktivitäten 

September Elternabend E 1 im 

Kindergarten 

1 Vertreter der Schule ist dabei 
Inhalte: Abläufe und 

Konzeptionen der Kooperation. 
(evtl. Kann Kinder 

schulpflichtige Kinder, 
Fördermöglichkeiten, Anträge 

beim SBBZ bis 01.Dez.) 

Verantwortlich: KiGa 
 

Festlegung der Termine zum 
Bildungshaus. 

Verantwortlich: Leitungen 

 
Leitung von KiGa und Schule 

legen je eine Koopertionskraft 
fest.  Koop Team 

 

 

* Einschulungsfeier 

* Besuch der    

   Kooperationslehrerin im  
   Kindergarten 

* Bildungshaus 
   Kennenlernen der Vorschüler 

 

Oktober Kooperationstreffen 1 
Schule und Kindergarten 

planen die Inhalte und Termine 
von Bildungshaus, legen 

Termine für 

Beratungsgespräche fest sowie 
die Verteilung der 

Zuständigkeiten 
Verantwortlich: SL 

 
Austausch und 

Besprechungen zwischen 

Erzieherinnen und 
Kooperationslehrkraft 

 

* Bildungshaus + 
Kooperationsstunde 

* Fredderikwoche 

November Genauere Betrachtung 
einzelner Kinder, bei denen ein 

Unterstützungsangebot in 
Frage kommt. 

Verantwortlich: KiGa 

Bis 01.12. Anträge beim SBBZ 
einreichen. 

(Für Grundschulförderklasse 
oder ähnliches) 

Verantwortlich: KoopL. 

* Bildungshaus + 
Kooperationsstunde 

* St. Martin 

Dezember Austausch und 
Besprechungen zwischen 

Erzieherinnen und 
Kooperationslehrkraft 

 

* Bildungshaus + 
Kooperationsstunde 

* Adventsfeier 



 
Konzeption 
Kooperation Grundschule Kindergarten Bildungshaus 
 
ab Januar Elternabend E 2 und 

Elternbrief (und Brief in 

Verbandsanzeiger) zur 

Schulanmeldung 
Verantwortlich: SL 

 
Austausch und 

Besprechungen zwischen 
Erzieherinnen und 

Kooperationslehrkraft 

 

* Bildungshaus + 
Kooperationsstunde 

* Projekttag 

bis Februar Beratungsgespräche 
im KiGa (Kooperationslehrerin 

dazu einladen) 
Verantwortlich: KiGa 

 

* Bildungshaus + 
Kooperationsstunde 

* Fasnet 

März Austausch und 
Besprechungen zwischen 

Erzieherinnen und 
Kooperationslehrkraft 

Verantwortlich: KiGA und 

KoopL. 
 

Schulanmeldung 
Verantwortlich: SL 

* Bildungshaus + 
Kooperationsstunde 

* Schulhaus 

April  * Bildungshaus 

 

Mai Kooperationstreffen 2 
Schule und Kindergarten 

erstellen die neue 
Jahresplanung, überdenken 

und reflektieren dabei das 

laufende Jahr. 
Verantwortlich: Leitungen 

* Bildungshaus 

Juni KiGA sendet der Schulleitung 
die Liste der nächsten 

Vorschüler zu (auch Kann 

Kinder) 
Verantwortlich: KiGA 

* Bildungshaus 

Juli E 3 Elternabend in der Schule 

Inhalte: Schulregelungen, 
Betreuungsangebote, Abläufe, 

Einschulung, Einkaufsliste, 
Vesper -> Siehe Einladung 

 

Verantwortlich: SL 

* Bildungshaus 

* Schulfest 

 

 

 



 
Konzeption 
Kooperation Grundschule Kindergarten Bildungshaus 
 
Ziele  

 Fließender Übergang zwischen Kindergarten und Grundschule für die Vorschüler. 

 Für die Erst- und Zweitklässler soll der Lernfortschritt erlebbar gemacht werden. 

 Zeitweilige Rückkehr der Schüler in die Geborgenheit des Kindergartens. 

 Intensiveres Kennenlernen zwischen Kindern, Lehrer und Eltern verbunden mit 

vertiefter Diagnostik.  

 Förderung der Selbständigkeit, Selbstbewusstsein, Fantasie, Kreativität, des Vertrauens im 

Umgang mit der Sprache 
 

Austausch 

Zwischen der Kooperationslehrerin und der Erzieherin, die für die Kooperation zuständig ist, gibt es 

einen regelmäßigen Austausch über Planung, Inhalte und die Kinder selbst.  

 

Beratungsgespräche 

Die Beratungsgespräche sind in die Entwicklungsgespräche im Kindergarten integriert. Die Beratung 

über den Zeitpunkt der Einschulung fließt im Vorschuljahr mit ein. Bei Bedarf oder auf Elternwunsch 

kann die Kooperationslehrerin oder eine Beratungslehrerin hinzugezogen werden. 

 

Bildungshaus 

Unter dem Begriff Bildungshaus verstehen wir alle Aktivitäten, die für und mit den Kindern beider 

Einrichtungen stattfinden. Ca. alle zwei Wochen ist Bildungshaus für 2 Stunden. Kooperationskräfte 

planen und gestalten die Termine. Zusammenarbeit mit den jeweiligen Teams ist erwünscht. 

Die Aktivitäten im Bildungshaus können unterschiedlich aussehen. 

Besuch der Erstklässler im Kindergarten, Ausflüge, Spaziergänge, Schulhausführung, Klassenzimmer 

kennenlernen, Basteln mit den „GROßEN“. Auch einzelne Projekttage oder Nachmittage finden im 

Laufe des Schuljahres statt. 

 

Elternabende 

Die Elternabende sind ein wichtiger Teil in der Kooperation. Sie geben den Eltern Sicherheit und 

Informationen über die Konzeptionen und Inhalte. 

E 1 – September – Im Kindergarten – Vorstellung der Konzeption der Kooperation 

E 2 – Februar – In der Schule – Vorstellung der Schule Informationen zur Schulanmeldung 

E 3 – Juli – In der Schule – Informationen zur Einschulung 

 

Kooperationsstunde 

Die Kooperationsstunde dient der genaueren Beobachtung und dem Austausch zwischen 

Kindergarten und Schule, speziell für die Vorschüler. 

Kooperationslehrerin geht zu Beginn eine Stunde pro Woche in den KiGa. Von Hospitation über 

Kennenlernen, bis zu Einzelgesprächen mit den Vorschülern. Die Vorschüler stellen ihr Portfolio vor.  

Später kommt der KiGa mit den Vorschülern eine Stunde pro Woche in die Schule. Die 

Kooperationslehrerin bereitet diese Stunde vor. Die Inhalte werden von der Kooperation Lehrkraft 

festgelegt. Hospitation und Förderung in Kleingruppen zu verschiedenen Bereichen wie 

Fein/Grobmotorik, Phonologische Bewusstheit, Sprachkompetenz Kognitive Entwicklung, Soziale, 

emotionale Kompetenz, Selbständigkeit sind die Inhalte. 

 

 

 



 
Konzeption 
Kooperation Grundschule Kindergarten Bildungshaus 
 
Schulanmeldung 

Die Schulanmeldung findet im März statt. In der Jahresplanung wird von der Schulleitung ein Termin 

fixiert und veröffentlicht. Zum Ablauf werden am Elternabend Infos gegeben. 

 

 

 

 

 

 

Gültigkeit 

Reflektiert und Besprochen in der Gesamtteamsitzung am 11.07.2017 

Aktualisiert am 13.07.2017 

 

Schulleitung    Leitung Kindergarten 

H. Tomasini    D. Varnica 


